
Die nun schon in unserer Region 
deutlich sichtbaren Klimaverän-
derungen, ein Krieg der näher an 
uns herangerückt ist, der damit 
verbundene Zuzug von Geflüchte-
ten aus der Ukraine sowie letztlich 
doch auch noch die Corona-Pan-
demie haben uns viel beschäftigt 
und sind zu einem Dauerthema in 
den Nachrichten geworden.

Auch in unserer Gemeinde hinter-
lässt dies seine Spuren. Dennoch 
freuen wir uns darüber, dass wir 
vieles auf einen guten Weg ge-
bracht haben. So ist die Gemein-
de seit Jahren im Klimaschutz 
aktiv, die Aufnahme von Flücht-
lingen aus der Ukraine ist sehr gut 
gelungen und auch die Pandemie 
hat ihren Schrecken verloren.

So konnten Dorffeste wie die Kerb 
oder Veranstaltungen der Vereine 

wieder in der gewohnt geselligen 
Form stattfinden.

Es ist gelungen nach jahrelanger 
Entwicklungsarbeit im Gemein-
derat, drei zentrale Projekte mit 
einem deutlichen Mehrwert für 
die Gemeinde abzuschließen.

Gewerbegebiet Wiesenweg 2 
Dadurch konnte vielen unserer 
Betriebe eine Perspektive in Ju-
genheim geboten werden. Die 
Endabrechnung verbucht für die 
Gemeinde einen wirtschaftlich 
positiven Abschluss. Beeindru-
ckend, weil das Biotop am Wie-
senweg dem Naturschutz erhal-
ten bleibt, weitere Naturschutz-
maßnahmen umgesetzt werden 
konnten und die archäologischen 
Ausgrabungen finanziert werden 
konnten.

Die Wohnhöfe sind weitestge-
hend fertiggestellt. Ein weiterer 
Dorfplatz mit Spielfläche wird 
an die Gemeinde übergeben. 
Ein Car-Sharing Angebot wird 
ab 2023 allen Bürgerinnen und 
Bürgern zur Verfügung stehen. 
Die Gemeinde kann zudem einen 
deutlichen Gewinn aus dem Ver-
kauf des Geländes verbuchen. 

Der neue Bebauungsplan „Im 
Weidling“ erhält ab 2023 Rechts-
kraft und sichert künftig den Er-
halt des Wochenendcharakters 
des ökologisch hochwertigen 
Areals. Die Zielsetzung der Ge-
meinde ist zudem mit deutlichem 
Naturschutzcharakter im Flä-
chennutzungsplan der Verbands-
gemeinde festgeschrieben.

Eine hohe Ehre ist der Gemeinde 
zum Jahresende zugute gekom-

men. Die landesweite Auszeich-
nung durch den Gemeinde- und 
Städtebund mit dem 1. Preis im 
Wettbewerb „Kommune schafft 
Zukunft“ zeigt, dass wir auf dem 
richtigen Weg sind.

Wir danken Ihnen allen, die sich 
für Jugenheim in diesem Jahr 
engagiert und dazu beigetragen 
haben, dass Jugenheim eine  
lebendige Dorfgemeinschaft 
bleibt. Auch 2023 wollen wir  
gemeinsam viel bewegen. 

Mit diesem Gedanken schauen 
wir dankbar auf das zu Ende 
gehende Jahr zurück und wün-
schen Ihnen und Ihren Angehö-
rigen ein gesundes und glückli-
ches Jahr 2023.

Ihr SPD Ortsverein

Unsere Termine 2023

Wir würden uns sehr freuen, sie auch 2023 bei unseren Veranstal-
tungen begrüßen zu dürfen. Geplant sind:

7. Januar die Weihnachtsbaumsammlung mit der Jugendfeuer-
wehr sowie Neujahrsempfang des SPD Ortsvereins, 29. Mai die 
traditionelle Pfingstwanderung

23. Juni unsere Mitgliederversammlung, 14. Juli „Esse-Dringge- 
Babbele“, 31. August bis 3. September die SPD Bildungsreise, 28. 
Oktober das Kürbisschnitzen für die Kinder und am 2. Dezember 
der Weihnachtsmarkt auf dem Rathaushof.

Adventskaffee

Zum Zweiten Adventssonntag hatte die Ortsgemeinde Jugenheim 
die Seniorinnen und Senioren der Gemeinde in die Sport- und  
Gemeindehalle eingeladen. Die Seniorenbeauftragte der Gemeinde, 
Margot Maslowski, stellte zusammen mit dem Seniorenbeauftrag-
ten der VG Nieder-Olm, Herrn Horst Pottkämper, das Jahrespro-
gramm 2023 vor. Weihnachtliche Stimmung kam auf, als Brigitte 
Köppen auf, drei Märchen für Erwachsene vortrug und damit bei 
Seniorinnen und Senioren Kindheitserinnerungen weckte. Das  
Kuchenbuffet der Landfrauen begeisterte und sorgte sicher für vie-
le gute Gespräche.

Vielfältige Angebote im Dezember

Ein mitreißendes, stimmungsvolles Adventskonzert haben der  
Gesangverein und die Musikfreunde in der Jugenheimer Martins-
kirche geboten. Der TuS Jugenheim hat Kinder, Eltern und Großel-
tern viel Freude mit seiner schwungvollen Weihnachtsfeier berei-
tet. „Abwechslungsreich, tolle Darbietungen und modern gemachte 
Videoproduktionen“, fand nicht nur Ehrenvorsitzender Herbert Pe-
tri. Die Fackelwanderung der Landfrauen, der lebendige Advents-
kalender der evangelischen Kirchengemeinde sowie die Angebote 
unserer Winzer sorgten zudem dafür, dass Begegnungen in großer 
Zahl in unserem Dorf möglich waren. Vielen Dank an alle Aktive!

Stimmungsvoller Weihnachtsmarkt

Pünktlich um 16 Uhr, eröffnete nach zwei Jahren der coronabe-
dingten Abstinenz der Weihnachtsmarkt des SPD-Ortsvereins auf 
dem Rathaushof. Rund um den Glühweinstand gab es viel Weih-
nachtliches zu kaufen, Honig, Bienenwachskerzen, duftende Seifen, 
Schmuck, Adventsgestecke, Plätzchen und einiges andere mehr.

Diese Begegnungsmöglichkeiten nutzten viele Bürgerinnen und 
Bürger sehr gerne. Auch Familien mit ihren Kindern, denn der Weih-
nachtsmann stattete dem Weihnachtsmarkt seinen Besuch ab. Positiver Jahresabschluss  

Wir blicken auf ein ereignisreiches Jahr 2022 zurück!
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Für die Jahre 2023 und 2024 ist 
die Sanierung der Schulstraße, 
Abschnitt 2, projektiert. Betroffen 
ist damit auch die Anbindung des 
Park- und Kerbeplatzes vor der 
Sport- und Gemeindehalle. Hier 
sind Verkehrsberuhigungsmaß-
nahmen und ein Buswartehäus-
chen für die Grundschulkinder 
vorgesehen. Der Parkplatz bleibt 
erhalten, die Parkflächen werden 
allerdings den heutigen Bedürf-

nissen angepasst, das heißt, sie 
werden etwas vergrößert. Auch 
die Ladestation bleibt erhalten. 
Der Zeitplan sieht vor, die Pla-
nungsvorgabe im Februar im Rat 
zu verabschieden. Dann kann die 
Planung in Kooperation mit dem 
Abwasser-Zweckverband AVUS 
zügig abgewickelt werden. Eine 
Ausschreibung der Kanal- und 
Straßenbaumaßnahmen ist dann 
für September geplant.

Mit ein Highlight im Vereinsjahr 
2023 wird die zum zweiten Mal 
in Jugenheim angebotene „EWR- 
Funzelnacht“ sein. Die Gemeinde 
hat hierfür ein umweltschonen-
des und energiesparendes Kon-
zept erarbeitet. Wir freuen uns 
auf die Umsetzung. Zu dem wird 
im Haushalt 2023 systematisch 
der Weg zu einem klimaschonen-
den Jugenheim fortgeschrieben.

So wurden verankert: Die Umset-
zung eines Aufforstungsblockes 
2 am Jugenheimer Wäldchen, die 
Umrüstung der Flutlichtanlage 
auf dem Sportgelände Wiesen-
weg auf LED, die Fortführung der 
LED Umrüstung der Dorfbeleuch-
tung (hier sind bereits die Hälfte, 
nämlich 105 Lampen, umgestellt) 
der Einbau einer neuen Heizan-
lage im Vereinsheim sowie die 
Prüfung von Einsparpotenziale, 
z.B. bei der Nutzung von Kühlein-

richtungen in den öffentlichen 
Gebäuden. Geprüft werden soll 
auch die Bestückung des Daches 
der Sport- und Gemeindehalle mit 
Solarmodulen. Der gewonnenen 
Storm soll in eine mobile Spei-
chereinheit einfließen. Sie kann 
für den Verbrauch in der Halle 
aber auch bei Dorffesten auf 
dem Parkplatz oder Rathaushof 
genutzt werden.

Des weiteren sind Bürger-Infor-
mations-Maßnahmen zum Klima-
schutz, möglichen Einsparpoten-
zialen oder Fördermöglichkeiten 
geplant.

Wir freuen uns auch, über die Viel-
zahl privater Initiativen, wie z.B. 
Wärmedämmungen an Gebäu-
den oder Photovoltaik-Anlagen 
auf Dächern, die aktuelle im Dorf 
zu beobachten sind. Dies sind 
richtige Entwicklungsschritte. 
Geplant ist, einen Gestaltungs-

rahmen für Klimaschutzmaßnah-
men in der für 2023 geplanten 
Überarbeitung unserer Dorferhal-
tungs- und Gestaltungssatzung 
mit aufzunehmen.

Neben Klimaschutz- und Energie-
sparmaßnahmen wird es in den 
nächsten Jahren notwendig sein, 
sich auf die bereits bestehenden 
Klimaveränderungen einzustel-
len. Dies wird insbesondere bei 

Baumaßnahmen mitgedacht wer-
den müssen. Jugenheim hat hier 
durch die Renaturierungs- und 
Naturschutzmaßnahmen schon 
einiges auf den Weg gebracht. 
Diese Maßnahmen betreffen 
aber noch nicht den Ortskern. 
Hier werden Möglichkeiten der 
natürlichen Abschattung auch in 
Dörfern künftig sicher eine Rolle 
spielen.

In der letzten Ratssitzung des 
Jahres stand der Beschluss der 
Haushaltssatzung für 2023 im 
Mittelpunkt. 

Heftig diskutiert wurden die vom 
Land geforderte Erhöhung der 
Hebesätze für die Grundsteuer 
A (betrifft Land- und Forstwirt-
schaftliche Grundfläche), Grund-
steuer B (betrifft alle sonstigen 
bzw. bebauten Grundstücke) und 
Gewerbesteuer. 

Für Jugenheim bedeutet dies 
Mehreinnahmen von 2.416,- Euro 
bei A und 45.907,- Euro bei B.  
Dies betrifft nicht nur Jugenheim, 
sondern alle Gemeinden in der 
Verbandsgemeinde. 

Die Mehrheit stimmte dem Haus-
haltsentwurf zu, weil bei einer Ab-
lehnung u. a. Fördertöpfe nicht 
zur Verfügung stehen. 

Für Jugenheim hätte dies den Auf-
forstungsblock 2 am Jugenhei-

mer Wäldchen, die Umrüstung 
der Flutlichtanlage auf LED, die  
Sanierung der evangelischen 
Kita, die Entwicklung des „Plat-
zes hinter Kirche“, die Sanierung 
des Daches an der Aussegnungs-
halle sowie das neue Buswarte-
häuschen an der Sport- und Ge-
meindehalle betroffen. 

Der Haushaltsentwurf setzt zu-
dem Schwerpunkte in den Berei-

chen Klimaschutz, Dorfentwick-
lung und Stärkung des Vereinsle-
bens.

Der Vertrag mit dem für die Rei-
nigung des Rathauses sowie der 
Sport- und Gemeindehalle zu-
ständigen Unternehmens wurde 
aufgrund dauerhafter Schlecht-
leistung gekündigt. Die Reinigung 
wird künftig wieder in Eigenregie 
übernommen. Verträge für das 

Rathaus wurden beschlossen.

Die Jahresrechnung 2020 wur-
de mit einem positiven Ergebnis 
abgeschlossen und einstimmig 
verabschiedet. 

Zügig soll nun die Erweiterung 
der Küche in der evangelischen 
Kita sowie die Dachsanierung 
umgesetzt werden. Ebenfalls als 
wichtiges Ziel sieht der Gemein-
derat den weiteren Glasfaseraus-
bau Jugenheims. Hier wird eine 
Stellungnahme des EWR erwar-
tet.

Klimaschutzmaßnahmen im  
Jugenheimer Haushalt

Herzlichen Glückwunsch! 

Seniorenbeirat informiert sich über Wasserstoffproduktion

Aufwertung auch für die Kerb

Herbert Petri, seit 1999 Orts-
bürgermeister in Jugenheim, 
ist zusammen mit 39 weiteren 
Rheinland-Pfälzerinnen und 
Rheinland-Pfälzern für sein lang-
jähriges ehrenamtliches kom-
munalpolitisches Engagement 
mit der Freiherr-vom-Stein-Pla-
kette ausgezeichnet worden. Die 
Plaketten, die 1954 vom damali-
gen Innenminister Alois Zimmer 
gestiftet wurden und seit 2001 
alle drei Jahre vergeben wer-
den, überreichte der ehemalige 
Innenminister Roger Lewentz 
im Rahmen einer Ehrungsver-

anstaltung Ende September in 
Worms. Herbert Petri blickt auf 
über 40 Jahre ehrenamtliches En-
gagement zurück. 1981 startete 
er als Handball Jugendtrainer 
in Ober-Hilbersheim, übernahm 
dann die Leichtathletikgruppe 
des TuS Jugenheim, die in den 
90ziger Jahren landes- und bun-
desweit beachtete Erfolge zu ver-
zeichnen hatte und war zudem 
von 1987 bis 1999 Vorsitzender 
des TuS Jugenheim.

Im Rat notiert

Ausbau der Schulstraße

Haushalt 
2023 steht

2 3

Info  Januar 2023 SPD Jugenheim

Kontakt/Impressum:
Herausgegeben von der SPD Jugenheim
Jonas Schlotter (V.i.S.d.P.)
Ortsvereinsvorsitzender
Silvanerstraße 6
55270 Jugenheim


